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Halle Sonnabend

Deutſches Reich
Berlin 2 Febr Officiös Vor Kurzem iſt in mehreren

Zeitungen die Notiz enthalten geweſen daß einige Hausbeſitzer
in Berlin welche ſich für ihren eigenen Gebrauch innerhalb
ihrer Häuſer Fernſprech Anlagen hatten herſtellen laſſen
von dem königl Polizei Präſidium zur Beſeitigung jener Anlagen
aufgefordert worden ſeien weil der Telegraphenbetrieb zu den
Monopolen des Reichs gehöre Wie von unterrichteter Seite
mitgetheilt wird iſt eine ſolche Anordnung wenn dieſelbe über
haupt ergangen ſein ſollte nicht auf Veranlaſſung der Reichs
Telegraphenverwaltung erfolgt Die Letztere iſt vielmehr der
Anſicht und hat dieſelbe auch ſchon wiederholt zum Ausdruck ge
bracht daß es Privatperſonen nicht verwehrt werden könne
innerhalb ihrer eigenen Gebäude Telegraphen Anlagen
einzurichten Derartige Anlagen ſind nicht als Verkehrsanſtalten
ſondern als ein Theil der häuslichen Einrichtung des Eigen
thümers anzuſehen ähnlich wie eine electriſche Klingel in den
Wohnräumen eines Privaten Sofern es ſich dagegen um die
Anlage von Telegraphen Verbindungen zwiſchen Häuſern
Etabliſſements Grundſtücken 2c handelt welche nicht einem und
demſelben Beſitzer gehören erhält die Leitung den Charakter
einer Verkehrsanſt alt und greift damit zufolge Artikel 48 der
Reichs Verfaſſung wonach das Telegraphenweſen für das ge
ſammte Gebiet des deutſchen Reiches als einheitliche Staatsver
kehrs Anſtalt eingerichtet und verwaltet werden ſoll in das Reichs
Regal ein Eine ſolche Verbindung zwiſchen zwei oder mehreren
Privatperſonen bedarf demgemäß der Genehmigung des Reichs
Daß Fernſprech Anlagen in dieſer Beziehung zu den Tele
graphen Anſtalten zu rechnen ſind unterliegt keinem Zweifel
Von dieſer Auffaſſung geht auch ein Erkenntniß des Reichs
gerichts vom 20 Sept 1881 aus in welchem dargelegt wird
daß nicht nur denjenigen Anſtalten welche mittels electriſcher

Leitung Mittheilungen befördern die Bedeutung von Telegraphen
Anſtalten zuzuerkennen ſei ſondern daß auch die optiſchen pneu
matiſchen und ſonſtigen Telegraphen unter dieſe Kategorie gezählt
werden müſſen Bei dieſer Gelegenheit mag noch erwähnt werden
daß vor einiger Zet gr2 in England durch ein Erkenntniß des
Schatzkammergerichts in London feſtgeſtellt worden iſt daß die
FernſprechAnlagen unter den Begriff der Telegraphen fallen und
daß ſomit der Betrieb einer derartigen Anlage durch Private als
ein Eingriff in das Telegraphen Monopol des Staates zu be
trachten ſei

Nach Mittheilungen welche der National Zeitung zugehen
ſcheint bei dem unverändert ſeitens der Reichsregierung feſtgehal
tenen Beſtreben aus der Tabaks Beſteuerung erheblich
größere Erträge zu gewinnen wieder neben dem MonopolPro
jekt das einer Fabrikationsſteuer wie ſie in Amerika und
Rußland beſteht mit progreſſiv ſteigendem Satze in Verbindung
mit einer hohen Licenzgebühr für den Handel mit Tabak und
Cigarren in Ausſicht genommen zu ſein Schon früher iſt dieſes
Projekt der Gegenſtand eingehender Prüfung geweſen es waren
dazu auch Commiſſarien nach Amerika entſandt worden die jedoch
kein günſtiges Reſultat brachten inſofern ſich herausſtellte daß
das Syſtem der Fabrikationsſteuer die eingehendſte ununterbrochene
Controle des Geſchäftsbetriebes durch die Behörden erfordert
Die Uebermittelung eines Monopol Entwurfes an die Bundes
regierungen hat noch nicht ſtattgefunden Mit der Ausarbeitung
eines Entwurfes über die Fabrikationsſteuer iſt der Geh Rath
Boccius im Reichsamt des Jnnern beſchäftigt der Mehrertrag
dieſes Projektes gegen die jetzige Steuer wird auf rund 90 Mill
Mark geſchätzt Die Perceptionskoſten ſollen durch bei der
Buchung zu verwendende Stempelmarken im Maßſtab von

Proc gedeckt werden

Halle den 3 Februar
Der Carnevalsverein Eule trifft bereits umfaſſende Vor

bereitungen für ſeine nächſte Feſtlichkeit Es ſoll dies eine
Herrenſitzung im neuen Saale des Café David ſein Als Gaſt
wird u a Herr Ernſt vom großen Carnevalverein in Köln ein
bekannter und beliebter Komiker erwartet Nach Faſtnachten ſoll
das letzte größere Feſt in dieſer Saiſon ſtattfinden Liſten zur
Anmeldung liegen vom 22 Februar bis 10 März an den be
kannten Stellen aus

Wetterbriefe aus Hamburg
XV Hamburg 2 Febr

Geehrter Herr Amtmann Die Feuchtigkeit der Luft ſpielt im
Haushalte der Natur wenn nicht die größte ſo doch eine un
zweifelhaft ſehr große Rolle und Wachsthum und Gedeihen der
organiſchen Welt iſt in hohem Grade von ihr abhängig Ja
auch die anorganiſche Natur wird von ihr beeinflußt indem die
Luftfeuchtigkeit z B die Verwitterung der Felſen fördert Um
nun zu erkennen ob die uns umgebende Luft trocken oder feucht
iſt wird in den meiſten Fällen unſer Taxationsvermögen nicht
ausreichen da trocken und feucht ebenſo unbeſtimmte Begriſfe
ſind als etwa warm und kalt Sie würden lachen wenn Sie
jetzt 89 R und ſüdweſtliche Winde hätten und würden in gleichen
Verhältniſſen im Juli eine Gänſehaut bekommen Darum be
dient man ſich beſonderer Jnſtrumente die feinfühlender und vor
urtheilsfreier dieſe luftigen Eigenſchaften angeben als wir ſelbſt
es im Stande ſind Jch ſagte Jhnen daß wir die Luft mit
Waſſerdampf geſättigt nennen wenn ſie ganz zu 100 Proc damit
angefüllt iſt Iſt dieſer Fall eingetreten ſo wird ſie kein Waſſer
mehr in ſich aufnehmen können d h alles mit dieſer Luft in

Berührung gebrachte Waſſer wird ſeine Menge nicht ändern
nichts an die Luft abgeben nicht verdunſten können Jn jedem
andern Falle wird die Verdunſtung eintreten und um ſo ſchneller
und intenſiver je aufnahmefähiger für Waſſergas alſo je trockner
die Luft iſt Da nun aber Verdunſtung in allen Fällen Kälte
erzeugt Sie frieren wenn Sie nach einem Bade aus dem
Waſſer ſteigen und das Waſſer von ſelbſt von Jhrem Körper
verdunſten laſſen ſo können wir das eben Geſagte auch alſo
ausdrücken je ſchneller die Verdunſtungstemperatur ſinkt und je
weiter ſie ſich von der Lufttemperatur entfernt um ſo trockner iſt
die Luft Daraufhin hat Prof Auguſt in Berlin einen Feuchtig
keitsmeſſer erfunden der als das Auguſt ſche Pſychrometer weite
Verbreitung gefunden hat Er befeſtigt zwei ganz gleiche Ther
mometer an demſelben Stativ und umwickelt nun die Kugel des
einen mit einer einfachen Lage von ganz feinem Mouſſelin Will
man nun wiſſen wie feucht die Luft iſt ſo benetzt man das
Mouſſelin mit reinem Regen oder deſtillirten Waſſer und wird
in den meiſten Fällen ſofort ein Sinken der Temperatur wahr
nehmen dieß dauert ſo lange bis die der befeuchteten Thermo
meterkugel unmittelbar benachbarte Luft völlig mit Waſſergas
geſättigt iſt dann bleibt die Temperatur conſtant und man kann
nun mit Hülſe von Tabellen aus dieſer erniedrigten und der
wahren Lufttemperatur ſowohl den abſoluten als auch den rela
tiven Feuchtigkeitsgehalt der Luft beſtimmen Dieſer Apparat
wirkt nicht mehr mit hinreichender Genauigkeit ſowie ſich an dem
befeuchteten Thermometer Eis anſetzt Dafür aber hat man dann
andere Jnſtrumente Ein ausgekochtes und ſorgfältig entfettetes
Menſchenhaar hellblonde Damenhaare ſind die beſten hat die

igenſchaft von der Temperatur verſchwindend wenig von der
Feuchtigkeit aber ſehr ſtark beeinflußt zu werden Das letztere
können Sie auf jedem Balle beobachten wo die falſchen Locken
der in Schweiß gerathenen Tänzerinnen mehr und mehr die Ge
ſtalt von Bindfaden annehmen und characterlos herabhängen
in in der oben angegebenen Weiſe vorbereitetes Haar wird an
ſeinem oberen Ende befeſtigt während das untere mehreremal
um einen kleinen Metallcylinder geſchlungen iſt der um ſeine

Axe in feſten Lagen drehbar iſt An der einen Axe befindet ſich
rechtwinklig ein langer Zeiger deſſen Spitze ſich an einem ge
theilten Gradbogen vorbeibewegt und die Drehungen des Cylin
ders vergrößert darſtellt Bei austrocknender Luft wird ſich das
Haar verkürzen und den Cylinder und mit ihm den Zeiger an
der Skala etwas nach links bewegen Wird aber die Luft feucht
ſo giebt das Haar nach und ein kleines Gewicht deſſen Aufhange
ſchnur in der entgegengeſetzten Weiſe um den Cylinder geſchlungen
iſt bewegt jetzt den Zeiger nach rechts ſo daß man alſo in jedem
Momente an der Skala den Feuchtigkeitsgehalt der Luft ableſen
kann Damit mag die Jnſtrumentenfrage erledigt ſein und
verbleibe ich beſtens grüßend Jhr n

Vermiſchtes
Ein deutſches handelsgeographiſches Muſeumſ iſt in Berlin

ins Leben gerufen worden In dem bezüglichen Aufrufe zur
Betheiligung an demſelben heißt es u Die in jüngſter Zeit
immer mehr hervortretende Nothwendigkeit einer Erweiterung des
Abſatzgebietes für die Erzeugniſſe der deutſchen Jnduſtrie hat den
Vorſtand des Centralvereins für Handelsgeographie und Förde
rung deutſcher Jntereſſen im Auslande zur Begründung des
deutſchen handels geographiſchen Muſeums zu Berlin veranlaßt
welches hauptſächlich der Ausfuhr deutſcher Wagren ſowie der
directen Einfuhr überſeeiſcher Rohproducte förderlich ſein ſoll
Die bei anderen Nationen jetzt ebenfalls ſtark hervortretenden Be
mühungen zur Hebung ihrer eigenen Production und ihres eigenen
Ausfuhrhandels legen den deutſchen Induſtriellen und Exporteuren
die Pflicht auf das bereits eroberte Terrain energiſch zu be
haupten umſomehr da viele Länder beſtrebt ſind die bisher von
Deutſchland bezogenen Waaren fernerhin ſelbſt zu erzeugen Ein
raſches Handeln auf der bezeichneten Bahn iſt daher dringend ge
boten und je früher das deutſche handelsgeographiſche Muſeum
in die Lage geſetzt wird eine nutzbringende Thätigkeit zu ent
falten deſto eher können dem Handel und der Jnduſtrie Vortheile
hieraus erwachſen Von Seiten des auswärtigen Amtes ſowie
der kaiſerlichen Admiralität iſt ſowohl den deutſchen Conſulaten
im Auslande als auch den Vertretern der kaiſerlichen Marine
die Förderung des deutſchen handelsgeographiſchen Muſeums zu
Berlin auf amtlichem Wege empfohlen worden Um ein raſches
Zuſtandekommen dieſes Unternehmens zu ermöglichen bedarf es
aber nicht minder der moraliſchen und materiellen Unterſtützung
aller Jntereſſenten des Handels und der Gewerbe Der Aufruf

zahlreiche Unterſchriften aus den Kreiſen der Handels und
Gelehrtenwelt

Die Sammlungen für die Hinterbliebenen des beim Brand
des Wiener Ringtheaters Verunglückten haben ein ſo reiches
Reſultat ergeben daß man faſt in Verlegenheit gekommen ſſt
wie das Geld verwendet werden ſoll So hatte z B eine
Familie in der Nähe von e die Abſicht gehabt ein
durch den Unglücksfall verwaiſtes Kind anzunehmen als den
Leuten bekannt wurde daß jedes der verwaiſten 46 Kinder
19,000 Gulden 17,000 Mark erhält Sie haben aus dieſem
Grunde ſofort jedes Anerbieten in Betreff dieſer durch Unglück
ſo reich gewordenen Kinder zurückgewieſen

Noch dreißig heizbare Droſchken ſollen in Berlin in Be
trieb geſetzt werden da die beiden vor Kurzem dem öffentlichen
ſaß eggr übergebenen beim Publikum großen Beifall gefunden

aben

Aus dem Teſerkreiſe

Nietleben 1 Febr
Herr Redacteur Je länger ich Jhre Zeitung leſe werde ich

davon überzeugt daß Sie bemüht ſind in allen Dingen unpar
teiiſch jeder Sache Gerechtigkeit widerfahren zu laſſen Sie haben
demgemäß auch in objectiver Weiſe von der letzten Taufe in
der hieſigen Baptiſten Gemeinde berichtet Jm Ganzen iſt
der Bericht ziemlich wahrheitsgetreu nur iſt es ein Jrrthum
ſtatt Baptiſten Wiedertäufer zu ſagen Wir bitten
deshalb dieſe Bezeichnung zu corrigiren da wir wie Jeder aus
unſerem Glaubensbekenntniß herausgegeben von J G Onken
und zu haben bei Ph Bickel Hamburg Rödingsmarkt 79 erſehen
kann durchaus keine Wiedertaufe vollziehen Wer in ſeinem
Leben wirklich ſchon einmal getauft worden iſt und zwar ſo wie
es die Bibel vorſchreibt und wie es D Martin Luther in
ſeinem gr Katechismus haben will der wird von den Baptiſten
nicht wieder getauft Als Bugenhagen von Hamburg zu ſeiner
Zeit ſich in dieſer Sache brieflich an D M Luther wandte
ſchrieb dieſer ihm zurück und bediente ſich dabei eines Ausdrucks
welcher die Sache ſelbſt genau bezeichnet G

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Magdeburg 2 Febr Landweizen 232 238 Rauh

weizen 212 224 Roggen 185 190 Chevaliergerſte 185
W W Landgerſte 165 175 Hafer 160 174 M per

ogr

Nordhauſen 2 Febr Weizen 22,35 23,53 Roggen
19,05 19,64 Gerſte 16,00 16,67 M Hafer 185,00 16,00 M
Kartoffeln 3,50 4 Stroh 7,50 8 Heu 9,00 9,50 M
pr 100 W Rindfleiſch 10 1,20 Schweinefleiſch 1,20 bis

40 Kalbfleiſch 0,60 0,70 Hammelſleiſch 0,90 1,00 M
Speck 1,60 1,80 Butter 1,60 1,80 Eßbutter 2,00 20
M pr 1 Kilogr Eier à Schock 3,00 83,60 Käſe 3,60 M

Letpzig 2 Febr Weizen netto loco i 234 240 M bez
fremd 205 247 M bz Roggen netto loco hieſ 187 191 M bz
fremder 189 186 M e erſte netto loco 160 180 M bez
geringe Gerſte 140 150 M bez Hafer netto loco 162 170 M
bez Mais netto 158 M bez per 1000 Klgr Rapskuchen netto
fehlen Rüböl netto loco 56,50 M bez pr Febr März
56,50 M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 Liter Procen
ohne Faß loco 48 M G

Berlin 1 Feör Weizen 23,40 23,70 Roggen 17,80 bis
18,30 Gerſte 15,60 1980 Hafer 1680 1720 M guteSorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 6,25 7,25 Heu 20 8,40

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 26 40 M Linſen
32 50 Kartoffeln 3,75 5,00 M pr Kilogr Fendleiſevon der Keule 1,10 1,40 Schweinefteiſch 40 M Kalb
r 0,8 1,50 Hammelfleiſch 1,30 Butter 1,80 2,80ver 1 Kilogr Eier à Schock 50 4,00 M

Bremen 28 Jan PetroleumBericht Raffinirtes Petroleum
Obgleich anfänglich Preiſe für alle Sichten einen nicht unbedeu
tenden Rückſchlag erfuhren ſo beſſerte ſich doch ſchon gegen Mitte
der Woche die Meinung und gingen verſchiedene größere Poſten
diverſer Sichten zu langſam ſteigenden Preiſen in Verſenders und
Speculanten Hände

1880 1881 1882
TotalLager excluſive Danzig 637,206 608,438 761,944

ſchwimmend 425,322 147,633 178,712
Abladung 236,800 73,000 87,100
TotalStatiſtik excl Danzig 1,289,328 829071 1,027 756
TotalVerſand excl Danzig 58,452 73,514 65,7

TotalVerſ ſeit 1 Jan 248,178 315,128
Schwimmend und in Abladung 1881 1882
für direct Port Continent ca Barr Barrz div Oſtſeehäf excl Stettin u Danz 65500
WochenClarirung Continent 18,000 37,000

Oſtſeehäfen 3000WochenCharterung Continent 19,000 268,000
ſtſeehäfen 9000

1 Jan bis 13 Jan 1882 10,035,673 Gallonen

Schwarzkopf a Jeßnitz i

I Veilage zu Nr 30 der Saale Zeitung 4 Februar 1882
Breslau 2 Febr Nachm Telegr GetreidemarkWeizen pr Febr 218,00 Roggen pr Febr 166 00 vr Avril

Mat 166,00 pr r 166,00 Rüböl pr Febr r per
AvrilMai 55,25 vr MaiJuni 55,75 Spiritus per 100 Liter
100 Proc pr Febr 46,00 pr Abril Mai 48,30 pr MaiJuni
8 50

Hamburg 2 Febr Nachm Telegr Getreidemark
Weizen loco ruhig auf Termine feſt Roggen loco ruhig auf
Termine feſt Weizen pr April Mai 227 00 Br 226 00 Gd
pr Mai Juni 227,00 Br 226 ,00 Gd Roggen pr April Mai
165,00 Br 164,00 Gd pr MaiJnni 162,00 Br 161 00
Gd Hafer feſt Gerſte matt Rüböl feſter loco 58,00 pr Moi
5850 Spiritus ſtill pr Febr 40 Br pr März April
40 Br per April Mat 40 Br pr MaiJuni 40 Br Kaffee
ruhig Umſatz 1500 Sack

Des katholiſchen Feiertags wegen ſind vom 2 d viel
Notirungen ausgefallen

J

Nachrichten des Standesamts Halle vom 2 Februar

Aufgeboten Der Brauer P Grüger und A Schuſter Leip
zigerſtr 29 und gr Steinſtr 46 Der Kutſcher A Ludwig und
A Voegler Moritzkirchhof 99 Der Bergmann E F Einicke
und M F Erdzack Hettſtedt

Gebvoren Dem Schneider C Koitzſch eine T Martinsgaſſe 18
Dem Handarb F Büttner eine T Ludwigſtr Dem Lehrer
A Koch eine T Breiteſtr 13 Dem Thürmer H Heinicke eine
T Markt 149 Dem Schloſſer E Leißner eine T Lindenſtr H
Ein unehel e Eine unehel T und drei unehel S
EntbindungsJnſtitutGeſtorben Des Buchbinder H Friedrich S Johannes 1 J

11 M 23 T Pleuritis Parkſtr Der Dienſtknecht Wilhelm
Donner 15 J 18 Gelenkeiterungen Klinik Der Jngenieur
Franz Meinel 56 J 10 M 3 T Herzfehler Dachritzgaſſe
Der Paſtor emerit Karl Guſtav Schlegel 73 J 8 M 2 T
Carcinoma Weidenplan 4a

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
25 Jan Eheſchließungen Der Handarb F E Treuter und

F W Baumgarte kl Brunnenſtr
Geboren Dem Fabrikſchmied R Kunter ein S Vrunnenſtr 34

Dem Handarb J W A Reichardt ein S Schleifweg
Geſtorben Die Wittwe Zügel A geb Maul 56 J 4 M

29 Feb reihe r 11 Des Handarb G Schatz Ttodtgeb Trothaſcheſtr 342 Jan Geſtorben Des Stellmacher F C Bergfeld
1 J 10 M 22 Entkräftung Burgſtr 154

28 Jan Eheſchließungen Der Maurer A C F Landt und
Wittwe Koch A M geb Maſchke Brunnenſtr 17 Der Maler
F K O Schulze und C C H Stahl Advokatenſtr 16

30 Jan c u Friſcher G A H Stolle und F
Hoffmann Trothaſcheſtr 25J Dem Gelbgießermſtr J J Ballhauſe ein S Ad
hen z gen Bäckermeiſter W F M Müller ein S

Trothaſcheſtraße
Geſtorben Des Zimmermann F C Richter S 3 J 3 M

12 Rachen und Kehlkopfsbräune Burgſtr
31 Jan er ten Der Schmied G H Börner und T L

A Hiering Halle
n Dem Handarb F F Schönig ein S Brunnen

ſtraße 33 Dem Modelltiſchler J G Schneider ein S Burg
ſtraße 45 Ein unehel S Advokatenſtr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 2 bis 3 Febr

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Bieler m Frau a Merbitz
Bieler m Frau a Zſchernitz Säuberlich m Frau a Wulknitz
Säuberlich m Frau a Gerlebogk Petſch m Frau a SilberodeSänberlich a Wedlitz Amtsrath Richter m Fam a Gemmers
leben Prem Lieut Fels m Frau a Deſſau Oberamtm Gneiſt
m Frau a Domnitz Landw Meyer a Rothenburg Kohnert
Gotholz a Kermen Klefeker Sulmann a WalterNienburg
Frau Riemer m Tochter a Merſeburg Fabrikbeſ Dr Bacharach
a Charlottenburg Grubenbeſ Schmidt a Bitterfeld prakt Arzt
Dr Blümecke a Zellerfeld Frau Jacobs m Begl a Branden
burg a Amtsrath Dietze m Frau a Neubeeſen Kaufleute
Glöckner m Frau a Zerbſt Ritter a Plauen i Lapp q
Barmen Matthes a Chemnitz Selowsky Zimmermann a Berlin
Lemmerholz a Neuß Hirſch Fiſcher a Hamburg Autenrieth
a Stuttgart Götz a Mühlhauſen i Adam a Gera Strube
a Braunſchweig

Kronprinz Hotelbeſitzer Brandes und Ebering a Wien
Mühlenbeſ Kriele a Cleve Dr Leppien a Remſcheid Ober
prediger Mathaei a Barxleben Ziegeleibeſ Oberländer a Karo
lath Domänenpächter Panicke a Schildberg Rentier Brinner a
Metz Kaufleute Rhenius a Elberfeld Pfützner a Mannheim
Schuppan a Schleswig Sonntag a Hamburg Weinſtein g
Berlin Levy a Bunzlau Steffen a Schlotheim Schweitzer a
Mühlhauſen Zuchonsky a Podgorany Zwickert a Guben
Weber a Pulsnitz Brohmer a Freiburg

Stadt Zürich Rentier Lüders a Bremen Paſtor Franke
m Frau a Lüttich Bankier Günther m Frau a Köln Bau

irector Zoldeſter m Sohn a

berg a Dresden Rohrbach a Fürth i/B
a Berlin Wehle a Magdeburg
thais a Leipzig Rouſche a Eulenberg

Goldener Ring Landwirth L
kanten Böße a Berlin u Scotti a Darmſtadt

KaufleuteGem a Schwerinm
Meinhardt

Oeſtrick Steinhauer a Bremen Louis
nover

Jng Werminghoff a Berlin
Horlleb a Güſten Buchhalter Krepel a
Genſch a Hildburghauſen stud agr Bochmann a Jena Kauf
leute Hecht a Teuchern Anſchütz a Saalfeld Chriſtoph a
Berlin Remſtein a Poſen Schreiber a Strehla Roeder a
Apolda Borgert a Saalfeld Heinze a Wittenberg Schulze a
Kiel Pippel a Bremen

Ruſſiſcher Hof Frau v Lüdersken m Tochter a Peters
burg Geheimrath Arntskom a di Fabr Espig a Marien
burg Gutsbeſ v Behlitzberg a Poſen Comm Rath Remlitzm E a Barmen Frau Raynkower m Bed a BadenBaden
Bankdirector Jürgenheim a Straßburg Ober Maſchinenmſtr
Erbſenfeld a Tilſit Pferdehändler Scherflein a Bunde Director
Lämmerhirdt a Lüneburg Amtm Reichardt a Sentin Ritter
gutsbeſ Knorr a Luſowo CivilJng Gording a Berlin Kauf
leute Bertram a Braunſchweig Ruthardt a LudwigsburgS Eckſtein a Berlin Gieſen a
Aachen Reinich a W Schind elm a Koburg

Stadt Berlin Mühlenbeſ Faber a Lenzen Rottſtak a
n Conditor Fund a Hannover Rentier Wiedemann a

albe Gutsbeſ Walter a Schukenthal Lathan a Trebnitz
Dr phil Jordan m Frau a Leipzig Kaufleute Uldricht a
Sorau Stök a Plauen Eutenberg a Frankfurt a FreyGeſ Export v

do 13 10881 4,910,175 mann a Berlin

Jnſpector Küllmann a Strelitz Architekt Kosmock a Leipzig
Stettin Brauereibeſ Haugwitz

a Poſen Pferdehändler Roſenberg a Gubeu Kaufleute Bor
Orange u Deutſch

Wahrinhold a Cottbus Wit

oſch a Augsburg Fabri
Jnſp Stellfeld

a Görlitz OberJng Teubner a Danzig Privatier Engelmann
Gerſchler a Chemnitz

Arnemann Wildt Rabe und Bargou a Berlin
Spohr a Leipzig Bockſtiegel a Bromſche Berthold Bender a

Kronenberger a Han

ldene Kugel Reg Rath Jaeniſch a Frankfurt aW i n Buſſe a Mailand Fabr
ordhauſen Werkführer



Blähungen
Das Einnehmen von Nahrung bringt ſtets auch einen Zugang von Luft

in den Magen und von da in die Gedärme mit ſich Dazu tritt die Entwick
lung von Gaſen welche beim Verdauen von ſchwerverdaulichen Nahrungsſtoffen
die ſich leicht zerſetzten in jenen Organen vor ſich geht Bei geſunden Perſonen
werden ſolche Gaſe auf dem natürlichen Wege beſeitigt Steht jedoch dem Ent
weichen der Gaſe aus dem Darmkanal ein Hinderniß entgegen oder entwickeln
ſie ſich in zu großer Menge wozu ein krankhafter Zuſtand des Verdauungs
apparates den Anlaß giebt ſo tritt ein kolikartiges Schmerzgefühl Leibſchneiden
ein der Leib wird aufgetrieben der Patient fühlt ausſtrahlende Schmerzen in
benachbarten Organen und Körpergebilden hat Athemnoth Beklemmungen ja
Ohnmachten werden hervorgerufen Blutandrang Kopfweh hartnäckige Ver
ſtopfung c ſtellen ſich ein der Kranke fühlt eine bedeutende Abſpannung und
Müdigkeit die ſich des Körpers bemächtigt und macht den Patienten glauben
er ſei von einem ſchweren inneren Leiden ergriffen Allerdings können Bläh
ungen welche ja meiſtens durch Unverdaulichkeit und Verſtopfung hervorgerufen
werden zu ernſteren Leiden Anlaß geben Man behandelt und beſeitigt die
Blähungen am beſten wenn man die Urſache derſelben zu entfernen ſucht und
ihren Austritt auf natürlichem Wege geſtattet Scharf wirkende und ſtark ab
führende Mittel ſind durchaus zu verwerfen denn nur dadurch daß man auf
die Darmparthien in milder anregender Weiſe einwirkt und die Thätigkeit des
Darmes fördert und kräftigt wird man ſich dieſes oft ſehr läſtigen und auch
gefährlichen Gaſtes entledigen

UUnter denjenigen Arzneimitteln deren Wirkung ärztlicher Seits ſehr
lobend anerkannt wird und welche in ihrer Zuſammenſetzung keine dem Körper
nachtheiligen Stoffe enthalten nehmen die Apotheker Rich Brandt s Schweizer
pillen die erſte Stelle ein Allen Kranken deren Leiden in der geſtörten Thä
tigkeit des Verdauungsapparates zu ſuchen iſt wie Hämorrhoiden Hypochondrie
Magen und Darmſchmerzen c können dieſe wirklich heilenden Schweizerpillen
beſtens empfohlen werden Jhr Preis iſt ein ſo niedriger daß ſelbſt der Aermſte
ſie anwenden kann und zwar werden dieſelben nur in Blechdoſen mit 50 Pillen
zu Mk 1 und 15 Pillen zu 35 Pfg von den meiſten Apotheken verkauft
Man findet ſie in Halle in den bekannten Apotheken Calbe Adlerapotheke
Nordhauſen Mohrenavotheke ferner in den Apotheken zu Schweinitz
Aken Aſchereleben Salzwedel Schmiedeberg Torgau Wittenberg
Gebeſee Serzberg Eisleben Gröbzig Ermsleben in Radegaſt beim
Apotheker Kahleif vorräthig

Der gegen die Handarbeiterin Amalie Schuchardt gen Busdorf
aus Moederau wegen Urkundenfälſchung unterm 19 October v J erlaſſene
Steckbrief iſt erledigt

Halle a den 30 Jan 1882 Der Königl Erſte Staatsanwalt
von Moers

Steckbrief
Gegen die unten beſchriebene ledige Helene Zeitz aus Magdeburg ge

boren am 19 October 1862 welche flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Diebſtahls im Rückfalle verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß
zu Halle a/S abzuliefern

Halle a/S den 31 Jan 1882 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Mörs

Beſchreibung Alter 19 Jahre Statur hager Haare dunkelblondNaſe und Mund gewöhnlich Kinn und Geſicht lünglih d h
Kleidung dunkler Regenmantel graues Kleid dunkler Filzhut mit

Schleier graue Gamgſchen

Ausſchreibung
Die Lieferung der erforderlichen Subſellien und Mobilien für die

Bürgermädchenſchule Erweiterungsbau veranſchlagt zu 6610,75 ſoll im
Wege der Ausſchreibung in 3 Looſen vergeben werden Angebote ſind bis zum

S Februar d Js Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
ausliegen
Halle a/S den 31 Januar 1882

Der Stadtbaurath
Lohauſen

Ausſchreibung
Die Lieferung der erforderlichen Subſellien und Mobilien für die

neue Volksſchule in der Taubengaſſe veranſchlagt zu 25,553,88 ſoll im Wege
der Ausſchreibung in 5 Looſen vergeben werden

9
Angebote ſind bis zum

d M Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen
ausliegen

Halle a/S den 1 Februar 1882

Autzholz Auction
am 14 und 15 Februar 1882
Vormittags 9 h Uhr auf dem

artenhauſe
I Dienstag den 14 Febr 1882
a Schlag Eulenköpfe b Pansfelde
1 Eiche 110 em ſtark und 15,2 m lang

gerade und ziemlich aſtfrei
60 Eichen von 60 97 em ſtark und

15 m lang
27 Eichen von 20 60 em ſtark
70 Ahorn 20 83
22 Rothbuchen 30 75
440 Weißbuch 2046 zuſ 74fm
200 Birken von 20 39
83 Ellern r 20 45
112 Espen 203 rm Eichenkloben 7 Eichenſcheit 47 Lei

terbäume 32 Leiſten 16 Zaunpfähle
v Steinberg bei Pansfelde

20 rm Eichenſcheit 148 Birkenleiter
re 55 Leiſten 30 EichenZaun

pfähle

II Mittwoch den 15 Febr er
a Schlag Feldholz unmittelbar an

der Chauſſee Wippra Pänsfelde
19 Eichen von 71 94 em ſtark

98 41 70 e165 2140242 Rothbuchen bis 82 em
91 Weißbuch v 16 35
5 Ahorn von 2638
tz Birten 18 42
4 rm Eichenkloben 16 Eichenſcheit

18 Leiterbäume 78 Leiſten 300
Eichen Zaunpfähle

b Pflanzkämpe im Hirſchſtein u
Saubergsſchild

10 Eichen 14 m lang 283 68 em ſtark
3 Rothb 37 40 em ſtark

19 Weißßb 25 40
6 Birken 30 49

18 Espen 19 33
6 Leiterbäume 3 rin Eixchenſcheit
Verzeichniß iſt auf dem Gartenhauſe

und im Gäſthofe im Leinethal einzuſe
hen kann ſoweit Vorrath auch von
hier bezogen werden Bebingungen im
Termine Anzahlung

Pansfelde bei Meisdorf a Harz
den 1 Februar 1882

Der Oberförſter
Hunnemann

zuſ 12fm

zuſ 20 fm

Der Stadtbaurath
Lohauſen

2Holz Verkauf
in der Königl Oberförſterei Pödeliſt

J Berichtigung zu der Bekannt
machung d Holz Verkaufes am 13 Febr

die 37 Eichenſtämme im Diſtrikt 34
Schutzbezirk Schleberoda ent
halten nicht 18,50 ſondern 80,50 kw

II Am Donnerstag d 16 Febr
vormittags 10 Uhr ſollen aus dem

Schutzbezirk Wilsdorf
I Diſtrikt 9 Schlag VII und VIII nahe

Kleinjeng
5 Stück EichenStämme mit 4,79 fw

21 Rothbuch St m 11,111 fw
43 rm Eichen Scheit und Knüppel

220 RothbuchenScheit u Knüppel
674 diverſes Reiſig
2 Diſtrikt 10 Schlag X vis vis dem

Forſthauſe
6 Stück EichenStämme mit 9,03 fw
4 RothbuchenSt m 2,65 fm

17 rm Eichen und Buchen Scheit
84 diverſes Reiſig
8 Sctockholz

gegen Bezahlung an die Königliche Forſtſaſe zu Freyburg a U öffentlich ver
ſteigert werden

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe
merkten Zeit

im Gaſthofe zu Kleinjena
einfinden und von den näheren Bedin
ren an Ort und Stelle ſich unter

richten
Freyburg a,U den 30 Jan 1882

Königliche Oberförſterei

Holz Verkauſ
Mittwoch den S Februar a e

Vormittags 11 Uhr
ſollen an der bei Pritzſchönag gelegenen
ſogenannten neuen Wieſe
ca 50 Haufen ganz beſonders ſchöne
pappelne Stangen und 120 Stück Kopf
pappeln
meiſtbietend verkauft werden

Rittergut Lochau
Ein herrſchaftlich eingerichtetes

Haus mit Garten 2e bei Bad
Wittekind iſt fſir 20,000 zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt der Kauf
mann Fr Lüderittz Giebichenſtein

Autzholz Perkant
der Königlichen Oberförſterei

chofrode

Dienstag den 14 d Mts von
Vormittags 11 Uhr an ſollen im
Vocke ſchen Gaſthof hierſelbſt ver
ſteigert werden
1 Schutzbez Biſchofrode Schlag 2

1 EichenStamm 3,65 kw 2 Roth
buchen Stämme 1,06 fw 1 Linden
Stamm 0,37 f

2 Schutzbez BVornſtedt Schlag 9
und 10 3 Eichen Stämme mit
2,58 fm

3 Schutzbez Rothenſchirmbach
Diſtr Kratzbuſch Schlag 2 14 u 16
2 Eichen Stämme mit 5,89 fm
1 Birke mit 0,21 fm

Diftriet Saal und Weiſchholz
Schlag 6 7 8 6 Eichen Stämme
mit 7,29 fm 7 Birken Stämme mit
2,32 fm

Die zum Verkauf geſtellten Hölzer
werden auf Verlangen von dem betref
fenden Herrn Förſter am 11 und 13
d Mts vorgezeigt
Biſchofrode den 1 Februar 1882
Königliche Oberförſterei
Ritterguts Verkauf
Ein Rittergut Reg Bez Magdeburg

Areal 540 Morgen Weizenboden erſter
Klaſſe incl 40 Morg 2ſchnittige Wieſen
und 4 Mrg Eichenwald iſt
halber für 60,000 Thlr mit 15 20,000
Thaler Anz bei feſten Hypotheken ſo
fort zu verkaufen Nähere Auskunft zu
ertheilen hat Auftrag

F Ralihausen
Magdeburg Kronprinzenſtraße 6

Ein frequenter Gaſthof
mit Ausſpan i in einer Provinzialſtadt
wird von einem cautionsfähigen jungen
Mann zu pachten geſucht Nur Selbſt
reflectanten belieben ihre werthe Adreſſe
unter A M 4 2259 an die Annon
cen Expedition von Ad Grabow jr
Weißzenfels zu richten

Ein in guter Lage befindliches
Mühlengrundſtück nahe der B A
Bahn 3 Mahlg 1 Spitzg u Schneide
mühle aushaltende Waſſerkraft 13 Fuß
Gefälle mit 160 Mrg beſt in 60 Mrg
Wald ſonſt Acker u Wieſe iſt ſofort zu
verkaufen Auch kann die Mühle ohne
Grundſtücke abgegeben werden Zu
erfr beim Fleiſchermſtr G Krause
mwann Kemberg

Material Geſchäft
mit Vierverlag

incl Grundſtück Acker Garten ec ſeit
50 Jahren beſtehend flottes Geſchäft
ſofort oder 1 April zu verk Anfragen
beantwortet der Bürgermeiſter a D

W Mewes Zahna
HausVerkauf

Ein Wohnhaus an beſter Lage in
einer verkehrreichen Jnduſtrieſtadt in
welchem ſeit langen Jahren Schnitt
waaren Geſchäft betrieben worden iſt
und bis heute mit gutem Erfolg be
trieben wird ſoll da ſich der bisherige
Beſitzer zu verändern wünſcht mit oder
ohne Geſchäft ſofort unter ganz ſoliden
Bedingungen verkauft werden

Auskunft ertheilt jederzeit der beauf
tragte Agent Fr Lippranndlit in
Greußen i Th

HausVerkauf
Ein ſehr ſchönes herrſchaftlich einge

richtetes Hausgruudſtück mit Gar
ten und Stallung ſehr ſchöne Lage der
Stadt können 2 Geſchäfte angelegt
werden und würde ſich zur Bäckerei
und Materialwaarengeſchäft beſonders

ut eignen ſoll unter ſehr günſtigen
Bedingungen bei der Hälfte Anzahlung
durch mich verkauſt werden und erfah
ren reelle Selbſtkäufer das Nähere bei

Gustav Fach Hettſtädt
Bäckerei Verkauf

Eine ausgezeichnete flotte Bäckerei habe
Familien Verhältniſſe halber un der
Hand ſofort zu verkaufen

O Zedel Eisleben
aus mik Ackerverkauf

Jch beabſichtige mein Haus mit
Angerplan und 7 Morgen Acker ge
theilt oder im Ganzen ſobald als mög
lich aus freier Hand zu verkaufen liegend
in Brachſtedt bei Halle a/S Unter
händler verbeten Auskunft ertheilt

K Fricdrich Halle a/S
Unterberg 19

Guts Verkauf
Der Gutsbeſitzer Aug Schuster

in Döllſchütz beabſichtigt ſein zu
Schorgula bei Schkölen Kreis Weißen
fels belegenes Bauerngut Nr 14
beſtehend aus Wohn und Wirthſchafts
gebäuden 90 Morgen Acker 13 Mor
gen Wieſen 15 Morgen Holzungen und
6 Morgen Gärten aus freier Hand
zu verkaufen

Mit dem Verkaufe beauftragt ertheile
ich Kaufliebhabern auf portofreie An
fragen jede nähere Auskunft

Ofterfeld Reg Bez Merſeburg
den 20 Januar 1882

Der Gerichtsſeeretair a D

in

R Jäger
Bevollmächtigter des Beſitzers

odesfall

Färberei oder
Sociusgesuch

Von einem listung fäbigen in der
selbststäündigen Leitung wohblerfabrenen
Wollgarn ärber wird eine gangbare Garn
färberei allein oder mit einem thatkräf
tigen jungen Manue zu übernehmen ge
sucht Offerten unter W 1 an Ru
dolf Mosse Apolda
Gaſthaus Verkauf

Jn einem Dorfe von 450 Einwohnern
in d Nähe v Weißenfels ſoll das einzige
im Orte belegene Gaſthaus mit großem
Tanzſaal die Gebäude alle neu wo
ſchon ſeit 30 Jahren die Schankwirth
ſchaft betrieben iſt mit 24 Morgen u
in der beſten Lage der Flur ſofort
veränderungshalber aus freier Hand ver
kauft werden Auskunft darüber er
theilen die Kaufleute O E Thrän
hardt in Weißenfels aS

Es werden Häuſer auf Güter
zu tauſchen geſucht durch

F Renno Merſeburg
Eine Reſtauration mit oder ohne

Jnventar wird zu kaufen geſucht
Ein Landgaſthof wird zu kaufen

oder zu pachten geſucht durch
F A Petzerling Töpferplan 4
Zwei Pachtungen zucediren

1 Eine fürſtliche DomainenPacht
in Unterfranken nahe proteſtantiſcher
Stadt mit Gymnaſium Eiſenbahn per
Würzburg u Anſpach ca 500 Tagewerk
incluſive 93 Tagewerk Prima Wieſen
iſt per 2 März er auf 4 Jahre Pacht
zeit mit 8 Jahren Prolongation zu ce
diren Pachtſchilling 6 Tagewerk ca
6 Gulden Jnventar complett Zur
Uebernahme incluſive Caution u Be
trieb ſind ca 70,000 Mark erforderlich

2 Eine Poſthalterei in Franken
abzutreten anf 12 Jahre Dieſelbe hat
162 Tagewerk Areal incl 22 Tagewerk
Wieſen Zur Uebernahme ſind 18,000

k und außerdem 2100 Mk Caution
erforderlich Die Pacht beträgt 2143 Mk
und P der Poſt Contract allein
1633 Mark Ueberſchuß

Näheres unter S 269 durch die
Expedition dieſer Zeitung

Unter ſehr günſtigen Bediu
gnngen iſt ein

Eishaus
am Hafen gelegen zu verkaufen
Näheres Rothemarker Bierdepot
Bauhof 3

Erbtheilungshalber iſt ein größeres
Hausgrundſtück 10 Minuten von
Leipzig ſofort zu verkaufen beſtehend
aus Vorder und Hintergebäude Ver
kaufsladen große Niederlagsräume
Thoreinfahrt und Stallung für den
Preis von 13,000 Thlr bei 4000
Thlr Anzahlung Reſtkaufgelder können
ſtehen bleiben Selbiges Grundſtück eig
net ſich vorzüglich zur Fleiſcherei

Offerten unter R II 273 durch
die Annoncen Expedition v Hanasen
stein e Vogier Leipzig erbeten

Jn einer bedeutenden Jnduſtrieſtadt
von 8000 Einwohn iſt eine in gutem
Gange befindliche Bäckerei verän
derungshalber zu verkaufen

Zur Uebernahme ſind ca 7000
erforderlich Näheres unter M M 23
an Rudolf Mosse Deſſau

Ein Rittergut
in der Nähe einer Zuckerfabrik von
Jnowrazlaw mit beſtem Rübenboden
guten Gebäuden und Jnventar ſoll
baldigſt verkauft werden

Das Nähere zu erfahren durch
D G Weitzel Halle a/S

Magdeburgerſtraße 40

Ein Gut von 400 Morgen inder Nähe von Halle ſuche zu kaufen
Offerten unter N 264 in der Exp

d Ztg abzugeben

Suche ein Gut von 100 Morg
in der Nähe von Halle baldigſt
zu kaufen Adreſſen unter O 265
in der Exp d Ztg abzugeben

Ein Materialgeſchäft
nebſt neu erbautem Wohnhaus welches
in einer ſehr guten Lage liegt und ſich
zu allen Geſchäften eignet iſt zum
Preiſe von 4600 Thlr zu verkaufen
Anzahlung die Hälfte Näheres unter
T 270 durch die Exp d Ztg

Eine in der Nähe der Stadt Quedlin
burg befindliche gut eingerichtete und
ſchwunghaft betriebene Töpferei ſoll
auf eine Reihe von Jahren verpachtet
werden Dieſelbe liegt an lebhafter
Straße in angenehmer Gegend hat in
unmittelbarer Nähe Waſſer eigene
leicht zugängliche Gruben mit gutem
Töpferthon und ein reſpectables
concurrenzfreies Abſatzgebiet

Angebote wollen unter E S poſt
lagernd Quedlinburg niedergelegt
werden

Ein Garten
3 Morgen groß der ſich zum Be

triebe einer Gärtnerei eignet wird zu
pachten geſucht Halle oder nächſte
Nähe Adreſſen beliebe man unter
W S 740 bei J Barck Coniederzulegen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

arosso Prapkfarter
Lotterie

W II Serie
Ziehung

mm

31 März d J

12 000
000 TDwei à

000
3500 Gewinn im

Werthev 160,005 4

Franco Zusen dung des
Looses und Ziehnpgslisten

gegen Beifügung von 200
Ausland 30

B Magnus Praukſurt a I

General Debit
Verkaufsstellen in Halle aS

J Barck Co Annove Exp
Ci zarrenbandlun en von

Oarl Lange
Stein brecher Tasper
J Neumann
Georg Schulze
O H Spierling
M BRellson

in Lauchstädt F C Demand jr
Eisleben Otto Hünichen

Taubſtummen Anftalt
Herzlichen Dank für folgende Liebes

gaben Von der Ephorie Eckartsberga
8 30 von den Parochieen Benn
dorf 5 und S 6 30von den Gemeinden Mutzſchlehna 3
Niederholzhauſen 2 5 Wimmel
burg 10 80 Meisdorf 10 65
Dorf Alsleben 12 50 Krimpe
1 84 Gieckau 1 45 Ober
farrnſtedt 5 95 Steigra 1
Teicha 5 45 Wählitz 5 und
Aupitz 5

Halle a/S den 3 Februar 1882
KlIotz

Kranken jeder Art
ertheilt Rath und Hülfe ſelbſt in den
ſchwierigſten Fällen und heilt veraltete
Leiden und Gebrechen mit beſtem
Apotheker Barteky Spiegelg 13

NB Das Waſſer iſt mitzubringen
Auch verſpreche ich Roſe und ent

ferne rheumat wie nerv Zahnſchmerz
augenblicklich und dauernd

W Neu Erfolg verbürgt
W Kein Geheimmittel

araus fall
ſtillt ſofort Univerſitäts Pro
feſſors Hyroni mos Aspiclä
Rinde à Doſe 3 poſt
frei desgl Proſpect durch den
Verlag der Union in Dresden

D 44Krankenfreund
Das unter dieſem Titel in Richter
Verlags Anſtalt zu Leipzig erſchienene
Schriftchen giebt ſowohl Geſunden
bewährte Rathſchläge zur Be
kämpfung der erſten Krankheits
Symptome als auch Kranken zu
verläſſige Anleitungen zur erfolg
reichen Behandlung ihrer Leiden
Damit durch dieſes Büchelchen mög
lichſt alle Kranken die erſehnte
Heilung finden wird daſſelbe von
obiger Verlags Anſtalt gratis und
franco verſandt es hat alſo der Be
ſteller weiter keine Koſten als 5 9
für ſeine Poſtkarte

r J
TRanarienh u Weibchen zu verkaufen

an der Moritzkirche 5 Hof 1 Tr

Familien Nachrichten
Verlobt Margarethe Ackermann

u Gerichtsaſſeſſor Ernſt Sillich Zeitz
Anna Dannick u Julius Metzenheim
Templin u Hannover Roſa Sommor

u Jngenieur Rudolph Rademacher
Leipzig

Vermählt prakt Arzt Dr Schu
bart u Helene Schmidt Plauen

Geboren Ein Sohn Hrn Ch
Kispert Leipzig Hrn C Hoche Wolk
ramshauſen Hrn Privat Baumeiſter
O Pippow Stolp Hrn Reg Bau
meiſter Beer Magdeburg Hrn Rud
Faber Kloſtergut Zipkeleben Hrn
Hermann Zehr CLeipzig ine
Tochter Hrn Prem Lieut v Sper
ling Berlin Hrn Albert Mund Mag
deburg Hrn Bezirksaſſeſſor v Burgs
dorff Oſchatz Hrn Hermann AuguſtinLeipzig Hrn Th St uffer Leipzig

Geſtorben Frau Marie Wendel
muth Erfurt Frau Hauptm Frantz
Gr Lichterfelde y Kgl Baurath Carl

Schulze Brandenburg a/H
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